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Rechenschaftsbericht 2025 VESP Hennef 

 

Liebe Mitglieder des Vereins für Europäische Städte-Partnerschaft Hennef,  

sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Hennef,  

 sehr geehrter Herr Bürgermeister Mario Dahm,  

sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Mitgliedsvereine,  

meine Damen und Herren, 
 

im Namen des Vorstands legen wir den Rechenschaftsbericht für das Vereinsjahr 2025 vor. Das vergangene 

Jahr war geprägt von lebendiger Begegnung, guter Zusammenarbeit und vielen persönlichen Kontakten über 

Ländergrenzen hinweg. Neben zwölf regulären Vorstandssitzungen, in denen die laufende Vereinsarbeit 

vorbereitet, koordiniert und nachbereitet wurde, konnten wir im Jahr 2025 neun besondere Aktionen und 

Begegnungen durchführen. 
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Besondere Aktionen und Begegnungen im Jahr 2025 

Lesung „VESP – Geschichte und Geschichten“ (März) 
Im März stieß die Lesung von Erika Rollenske in der Weldergovener Dorfscheune auf großen Zuspruch. Sie 

verband die Geschichte unseres Vereins mit persönlichen Erinnerungen und machte deutlich, wie stark die 

Städtepartnerschaften Hennefs seit Jahrzehnten vom ehrenamtlichen Engagement vieler Menschen 

getragen werden. 
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Besuch des Grandhotels Petersberg (April) 

Im April führte ein Halbtagsausflug zahlreiche Mitglieder auf den Petersberg. Die Führung durch das 

traditionsreiche Gästehaus der Bundesrepublik war ebenso informativ wie eindrucksvoll und wurde durch 

ein gemeinsames Kaffeetrinken in besonderer Atmosphäre abgerundet. 

   

Mitgliederversammlung in der Meys-Fabrik (Mai) 

Die diesjährige Mitgliederversammlung war gut besucht. Neben dem Rückblick auf die Vereinsarbeit 

standen die Neuwahlen des Vorstands im Mittelpunkt. Damit wurden personell wichtige Weichen für die 

weitere Arbeit des Vereins gestellt. 
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Frühlingsfahrt nach Düsseldorf (Juni) 

Im Juni führte die traditionelle Frühlingsfahrt unter dem Motto „Von der Altstadt bis zum Kö-Bogen“ in die 
Landeshauptstadt Düsseldorf. Die Reise verband Stadtgeschichte, Architektur und geselliges Miteinander 
und wurde von den Teilnehmenden sehr positiv aufgenommen. Am Ende des Tages kamen alle zu dem 

Urteil: „Auch wenn es Düsseldorf ist, es ist schon eine Reise wert“. 

    

 

Teilnahme an der Fête ô Pecq in Le Pecq (Juni) 

Ebenfalls im Juni war der Verein in der französischen Partnerstadt Le Pecq vertreten. Das internationale 

Begegnungsfest bot Raum für persönliche Gespräche, kulturellen Austausch und die sichtbare Pflege der 

deutsch-französischen Freundschaft. Musikalisch aufgetreten ist die Gruppe „Room One Fifty“ mit 

Leadsänger Lukas Bertzen, gleichzeitig auch Vorstandsmitglied im VESP Hennef. 
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Markt der Möglichkeiten im Kurpark Hennef (Juli) 

Am Samstag, den 05. Juli, bot das Wetter die besten Voraussetzungen für die Vorstellung der Hennefer 

Vereine und ihrer Aktivitäten im idyllischen Hennefer Kurpark. Interessenten konnten sich durch Fotos und 

Broschüren ein Bild von Hennefs Partnerstädten in England, Frankreich und Polen machen und mehr 

erfahren über die Aktivitäten und Angebote für Mitglieder des Vereins. 

   

Neubürger-Abend in der Meys-Fabrik (Juli) 

 Zum Informationsabend für Neubürger hatte Bürgermeister Dahm am 08. Juli 2025 in die Meys Fabrik 

geladen. Fast einhundert interessierte Neu-Hennefer konnten Wissenswertes zur Stadtgeschichte, Hennefs 

100 Dörfern, zu Traditionen, städtischen Einrichtungen und Angeboten erfahren. Der VESP war eingeladen 

worden, seine Arbeit und die Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements im Verein vorzustellen.  
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Vortrag zur Geschichte Polens mit Manfred Franke (Juli) 

Am Dienstag, den 15. Juli, hatte der VESP zu einem Vortrag über Polen eingeladen. Vereinsmitglied Manfred 

Franke hatte sich im Rahmen mehrerer Reisen intensiv mit der Geschichte Polens beschäftigt und wir 

erfuhren z.B., wie der Deutschherrenorden zur Christianisierung der Pruzzen vom Papst nach Ostpreußen 

entsandt wurde und dass die „Marienburg“ nur eine von 174 Festungen waren, die der Orden in der 

Entfernung von einem Tagesritt aufgestellt hatte, um sein Territorium abzusichern. 

   

Sommerfest am 17. Juli  

Zur Belohnung nach einem gelungenen ersten Halbjahr versammelte der VESP-Vorstand sich bei bestem 

Wetter auf der Terrasse vom Schatzmeisterin Edelgard Deisenroth-Specht bevor sich alle in die 

Sommerferien verabschiedeten. 
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Freundschaftsreise nach Polen (September) 

Im September reiste eine Delegation des Vereins über Dresden und Breslau in die polnische Partnerstadt 

Nowy Dwór Gdański. Die Reise war geprägt von herzlicher Gastfreundschaft, eindrucksvollen 

Besichtigungen und einem intensiven Austausch mit unseren polnischen Freunden. 
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Deutsch-französisches Freundschaftswochenende in Hennef (September) 

Ende September begrüßten wir Gäste aus Le Pecq in Hennef. Der Freundschaftsabend, das gemeinsame 

Programm in Braunfels und Wetzlar sowie die Unterbringung in Gastfamilien machten erneut deutlich, wie 

tragfähig und persönlich unsere Partnerschaft gelebt wird. 
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Jugendsportbegegnung des SSV in Polen (Oktober) 

In den Herbstferien hat der Stadtsportverband Hennef in Kooperation mit dem DPJW, dem VESP und dem 

Jugendamt Hennef wieder eine Jugendsportbegegnung in Polen organisiert. Die sechstägige Reise war 

angefüllt mit sportlichen Begegnungen und kulturellen Entdeckungen rund um die Partnerstadt Nowy Dwór 

Gdański sowie schönen Tagen am Ostseestrand. 

   
 

Teilnahme am Remembrance Day in Banbury (November) 

Im November reiste eine kleine Delegation nach Banbury, um dort am Remembrance Day teilzunehmen. Die 

würdige Gedenkveranstaltung und die Gespräche mit den britischen Partnern standen im Zeichen von 

Erinnerung, Verständigung und der gemeinsamen Verantwortung für ein friedliches Europa. 
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Fahrt zum Marché de Noël nach Le Pecq (November) 

Zum ersten Advent machte sich eine Delegation des VESP und des Gymnasiums Hennef auf den Weg in die 

französische Partnerstadt um am “Marché de Noël des Jumelages” teilzunehmen. Eine große Auswahl an 

selbst gemachten Torten und Kuchen, gebacken von den VESP-Mitgliedern, wurden im Café Allemand auf 

zauberhaftem Weihnachtsgeschirr angeboten. Dieses Geschirr sowie frisch gebundene Adventskränze gab 

es auch käuflich zu erwerben. Für die jungen Besucher waren Bastelmaterialien ausgelegt worden, mit 

denen von Weihnachtsfiguren über Tannenbäume alles gebastelt werden konnte, was das Herz begehrte.  
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Besondere Aktionen und Begegnungen im Jahr 2026 
 

Gemütliches Beisammensein (Januar) 

Der Neujahrs-Kaffeeklatsch in der Weldergovener Dorfscheune kam bei den Mitgliedern gut an und soll im 

kommenden Jahr wiederholt werden. Danke an alle Kuchenbäcker und -bäckerinnen! 

Beim Prinzenempfang der Stadt Hennef vertraten Edelgard Deisenroth-Specht, Lukas Bertzen, Paul Kunkel 

und Martina Quadt-Lubitz den Verein.  
 

   
 

Jubiläumsveranstaltung, Unterzeichnung Freundschaftserklärung (Februar) 

Das 45-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft zwischen Hennef und Banbury spannte eine gelungene 

Brücke zwischen Völkerverständigung, Freundschaftserklärung und rheinischem Brauchtum. 
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Besuch Ausstellung „Expedition Weltmeere“ Bonn (März) 

Der Besuch der Sonderausstellung in der Bundeskunsthalle fand großen Anklang bei den Mitgliedern, die 

den informativen Ausflug mit einem gemütlichen Kaffeetrinken im Bonner Kunstmuseum abschlossen.
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Hennefer Seniorentag (April) 

Der VESP Hennef war zum ersten Mal eingeladen, am Hennefer Seniorentag der Stiftung Altenhilfe in der 

Halle Meiersheide teilzunehmen. Ein Dank geht an die Organisatoren der Stadt Hennef und den 

Vorsitzenden der Stiftung Altenhilfe, Thomas Wallau, für die Möglichkeit, den Verein in diesem Rahmen 

vorstellen zu dürfen. 

   
 

Helfertag „Hennef hat Respekt“ (Mai) 

Dank an das VESP-Team um Franziska Zillger für die Vorstellung des Vereins im Rahmen dieses Helfertags. 

Die angebotenen Spiele mit ihren Gewinnen sowie die Informationen über den Verein stießen auf großes 

Interesse bei den Besuchern. 
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Weitere Ausblicke auf 2026 

14.-17.05.  Sportliche Jugendbegegnung SSV – NDG (entfällt) 

28. 05.   VESP-Mitgliederversammlung, Rathaus Saal Hennef 

30.05.   VESP-Stadt-Rallye für Groß und Klein 
 

Juni 

18. – 22. 06.  Freundschaftsbesuch aus NDG 

20.06.   Fête ô Pecq, Musikgruppe nach Le Pecq 
 

September 

13.09.   Tagesausflug Schloss Burg 

25. – 27. 09.  Freundschaftsfahrt nach Le Pecq 
 

Oktober 

17.10.- 31.10.  Herbstferien NRW, 

SSV:  Sportler aus Hennef nach Nowy Dwór Gdański 
 

November 

08. 11.   Remembrance Sunday Banbury 

20. 11.   Adventkranzbinden für Le Pecq 

28.-30. 11.   Fahrt zum Weihnachtsmarkt Le Pecq 
 

Dezember 

Noch ohne Terminfestlegung: Fahrt nach Banbury zur Unterzeichnung Freundschaftsvertrag 
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Dank 

Unser herzlicher Dank gilt allen Mitgliedern für ihre Bereitschaft, den Verein zu unterstützen – sei es durch 

ihren Mitgliedsbeitrag, durch die Teilnahme an Ausflügen, Reisen und sonstigen Veranstaltungen oder durch 

ihre Gastfreundschaft, wenn es gilt, Gäste aus den Partnerstädten aufzunehmen und ihnen ein Heim auf 

Zeit zu geben. 

Wir danken der Stadt Hennef ausdrücklich für ihre finanzielle und personelle Unterstützung. Ein besonderer 

Dank gilt zudem dem Stadtsportverband Hennef für seine enge Verbundenheit und seine Bereitschaft, 

Sportlerinnen und Sportler aus Hennef mit Sportlerinnen und Sportlern in unserer polnischen Partnerstadt 

in Verbindung zu bringen. 

Ebenso danken wir der Kreissparkasse Köln und Herrn Regionaldirektor Peter Schaffrath für die 

Unterstützung der verschiedenen Projekte des VESP Hennef. 

Schließlich danke ich in meiner Eigenschaft als Vorsitzende allen Vorstandsmitgliedern für ihr Engagement, 

ihren Ideenreichtum und ihre Bereitschaft, sich ehrenamtlich in den Verein einzubringen. Ohne diesen 

verlässlichen Einsatz wäre die Arbeit unseres Vereins in dieser Form nicht möglich. 

Der Verein für Europäische Städte-Partnerschaft Hennef blickt dankbar auf das Jahr 2025 zurück. Die vielen 

Begegnungen haben gezeigt, dass persönliche Kontakte, gegenseitiger Respekt und gelebte 

Gastfreundschaft das Fundament unserer europäischen Partnerschaftsarbeit bleiben. 

 

Hennef, im Mai 2026:  
 

Text, Fotos und Redaktion 

Martina Quadt-Lubitz  

Leszek Paszkiet 


